
   

 

Erfcheinungstage :

6 wertvolle Eratisbeilagen umfonft

 

:: Montag, üJiittwvch, c(”yreitag unb Sonnabenb abenbs ::

für bie leonnenten hingu: „Slluftriertes unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „banbel unb üßanbel“, „3er unb Earten“
„Deutfche SUiobe mit Schnittmufterbogen“, „Der Sjausfreunb“.

 

 

 

 

  
 

hrrhrcitctflcr ürhlikutinrrnraun für "

frei ins Sjaus vierteliährlich 80 ißf, burch bie ‘Boft begogen 1 ‘JJii.

bie fünfgefpaltene ilietitgeile ober beren üiaum 20 ng.

Erößere Snferate ober übieberholungen entfprechenber ERabatt.

ülbonnementspreis :

tBreife für Snferate:

üieilamegeile 40 s13fg. Botal=3nferate 15 iBfg.  
 

 

bei hüarrchrrur unb innerhalb.
 

Sir. 57

 

- Telefonruf llr. 15 - I

  

Dienßtag, ben 19.21pril 1910
 

Der heutigen Stummer unferer 3eitung liegt bie ben vollften Deifall ber anwefenben unb wurbe berrn Dr. f
wöchentl. unterhaltungsaßeilage „Der bausfreunb“ bei.

ßoialeß unb Drohtngielleä.
("Der Zinchbrnct' unferer fämtlicben Q)riginal—21rtifel ift nur mit

vollftänbiger Quellenangabe gefrattet).

übarmbrunn, ben 18. leril 1910.

Eemeinbevertreteuöi ung. le {Freitag nachmittag
fanb im Eemeinbeoerorbnetens ißungsfaale eine Sigung ber
Eemeinbevertretung ftatt, wobei 3unächft bie Einführung unb
Derpflichtung ber fürälich wieber: refp. neugewählten Ee=
meinbevertreter erfolgte. Es finb bies bie berren Sanitäts:
rat Dr. Droche, Dr. meb. baut, Elasiaufmann Rlofe, üientier
Scheibel unb Kaufmann Schüller. Ein gegen bie Eültig=
ieit ber übahl eines Dertreters eingelegter ‘Broteft wurbe
von ber Derfammlung als unbegrünbet 5urücigewiefen. Dann
wurbe bie feitens bes Dberpräfibenten vorgenommene
Streichung eines" Sahes beim gweiten Eitachtrage gu ben
Saßungen ber hiefigen Eemeinwapariaffe, ber bie flus-
3ahlung von Eelbern in bar ober münbelficheren ‘Bapieren
vorfieht, angenommen. — Die vor lurgem aufgeftellte rei-
banlorbnung ift genehmigt worben. Die üreibani befmbet
fich beianntlich unter ben fogenannten Rloftermauern. EIBegen
ber geplanten Derbreiterung ber Sjermsborfer Straße beim
Bogierhaus „Schlößchen“ teilt ber Drtsvorfteher ferner mit,
baß Derhanblungen gwifchen ben beteiligten {Saftpren noch
fchweben, boch ift‚feitens ber angrengenben Defißer wegen
Einrüclens ber Siloftermauer bereits Entgegenivmmen gegeigt
warben. 311m Schluß berichtet berr SBuchhänbler Serpelt
noch eingehenb über bas be Elain'fche eleitrifche fBahnprofelt
iReibniß = iBarmbrunn = bain = Rrummhübel - Schmiebeberg unb
weift abermals auf bie großen Dorteile biefer Dahn für
unferen Dabeort hin. Stachbem er noch bie biesbegügliche
‘Betition an ben fliegierungspräfibenten, bie burch ben Danb=
rat in berifchborf gehen foll verlefen hatte, erilärt fich bie
Eemeinbenertretung gleichfalls bamit einverftanben unb unter=
seichnete bas Schriftftiicl, bem bie Ilnterfchriften ber ein elnen
hiefigen Dereine unb ber Einwohnerfchaft fliarmbrunns folgen
werben. Es wurbe eine aus 3 zierten beftehenbe Deputation
gewählt, bie beim ßanbrat perfönlich wegen üörberung biefer
wichtigen QIngelegenheit porftellig werben foll.

'-ch. Eeneralverfammlung ber Drtstranlentaffe. QIm
vergangenen Sonnabenb hielt bie hiefige Drtsiranteniaffe ber
ßanbwerlsgefellen, Eewerbegehilfen unb Dehrlinge im (Saft:
hof „3um fchwargen thß“ ihre Eeneralverfammlung ab.
Der Dorfißenbe, 55m Schornfteinfegermeifter 3. gentfchel,
brachte 3unächft bie betreffenben Deftimmungen über bie
Eeneralverfammlung 3ur Renntnis unb ernannte au Deifißern
für biefelben bie berren Raufmann b. 3unge unb Elas-
graveur Ifchöpe. Den Raffenbericht pro 1909 brachte ber
Raffierer, 5m Raufmann Dehmann 3um Dortrag. Eliach
biefem betrugen bie Einnahmen 14 888.75 11m, bie ülusa
aben 14444.19 URL, mithin ein Deftanb von 444.56 9Jil.
ie SUiitgliebergahl betrug am Enbe bes Sahres 734, bavon

finb 359 männlich unb 375 weiblich. Die Eriranlungsfälle
verteilten fich auf 90 männliche mit 1581 unb 69 weibliche
mit 1569 Ertranlungstagen, fowie 3 Iobesfälle (2 männlich,
1 weiblich). Dem Raffenführer, berrn 53ehmann, wurbe auf
antrag ber Rechnungsprüfer Entlaftung erteilt. ülnträge an
bie Eeneralperfammlung waren gwei eingegangen, biefe wurben
ieboch für bie nächfte anrüdgeftellt. gierauf erftatteten bie
zierten bentfchel unb Schwefinger eingehenb Dericht über
bie erfte sjauptverfammlung bes 3entralnerbanbes ber Rraniens
taffen Schlefiens, bie am Sonntag, ben 10. b. iUits.‚ in
Dreslau tagte unb an ber genannte äerren als Dele ierte
ber hiefigen Drtsiranienlaffe teilnahmen. QBie bereits fchon
früher mitgeteilt, ift bie Raffe biefem 3entralverbanbe beige-
treten, ber einen 3ufammenfchluß fämtlicher Rranieniaffen
Schlefiens besweclt. üür einen geringen Sahresbectrag erteilt
bie entral-Qlusiunftsftelle mit bem Siß in SBreslau Biat
unb usiunft in allen biesbegüglichen Etagen unb bringt
auch event. entftehenbe 9iechtsftreitigteiten ber angefchloffenen
Rrantenlaffen 3um Qlustrag. ‘llnf ließenb an ben Dericht ber
Delegierten hielt berr Stabsarat r. meb. boffmann einen
Dortrag über „Die Stellung ber Qlemte ben Rranlenla fen
gegenüber.“ Die trefflichen Qlusführungen bes üiebners fan en
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boffmann noch befonberer Dani hierfür ausgefprorhen. an
wefenb waren 12 erbeitgeber unb 29 erbeitnehmer.

-ch. übohltätigteits . Qlufführung. 3um Deften ber
Sterbeiaffe bes üliilitärvereins veranftaltete bie Eefangs=
leteilung besfelben am Sonntag im Eafthof „5um weißen
leler“ eine ülufführung, bie erfreulicherweife einen fehr 3ahl=
reichen Defuch aufguweifen hatte. Das Dergnügungsdiomitee
hatte alles aufgeboten, ben ülbenb 3u einem angenehmen
unb unterhaltenben gu geftalten, was auch in vollftem Maße
gelungen ift. 91m bem Diarfch „Siegesilänge“ eröffnete bas
üBarmbrunner Siongert=0rchefter unter Beitung bes 55errn
Rapellmeifter Damm bie Qlufführungen, worauf äerr Stabs=
argt Dr. meb. Sjoffmann bie üeftteilnehmer begrüßte unb für
ben 3ahlreichen SBefuch namens ber Sterbeiaffe banite. Die
gu Eehör gebrachten ‘JJiännerchöre „Sängergruß“, „Eeneral'
marfch“, „Slanonifches Stänbchen“ unb „Sjeute finb wir ireu5=
fibel“ seugten oon trefflicher Schulung ber Sangesbrüber
unter ber oerftänbnispollen Deitung bes Dirigenten ßerrn
Rapellmeifter Damm unb fanben wohlverbienten Deifall.
Eine angenehme lieberrafchung bereiteten 5 iunge weißgeileibete
Damen, bie mit fchwar3=weiß=roter Schärpe unb helmartiger
Ropfbebeiung aufmarfchierten unb einen thmnus auf bas
beutfche EUiilitär anftimmten. anfchließenb hieran brachte
55m Stabsargt Dr. meb. boffmann bas Raiferhoch aus, bem
ber Eefang ber erften Strophe ber SRationalhhmne folgte.
Einen weiteren Eenuß bot berr Rlempnermeifter Schittio
mit feinem Daßfolo „Sei gegrüßt bu mein fchönes Svurrent“
unb äerr Iifchler Schiclora mit bem Solr Dortrage „‘2qu
ber QBacht“. Deiber Darbietungen erbrachten erneut ben
SBeweis, baß bie Eefangsabteilung porgügliche Siräfte unter
ihren Mitgliebern befißt. aneriennenb muß ferner bes Ruplet=
vortrages bes Sjerrn Dpiß gebacht werben. ‘llls verlegte
Eiiummer bes reichhaltigen ‘Brogramms gelangte bas einaitige
Duftfpiel von ‘Bflaume „Ein Biebesmahl“ 3ur Qlufführung,
bas von ben Damen {grau Rluge, 5”er Sirebs unb c{er
üiücler, fowie ben 5erren Schwefinger, Rambach unb Siirfchner
vortrefflich bargeftellt wurbe. Sämtliche Darbietungen wurben
lebhaft applaubiert. Mit einem EDIarfchpotpourri fchloß ber
offigielle Ieil bes leenbs. Ehe ber lang in feine ‘Jiechte
trat, fanb eine von ben berren fBohl unb Eeppert arrangierte
Derlofung von nüßlichen unb frherghaften Eegenftänben‚ftatt,
bei ber iebes ßos gewann unb bie bem guten 3wecf eine
anfehnliche Summe einbrachte. Qllles in allem iann bie
Eefangsabteilung mit Stola auf biefe Deranftaltung 3urücf=
blicien unb wünfchen wir weitere fchöne Erfolge!

-ch. Doppelter Straßenraub. Sn berüiähe bes üBeih:
richsbergweges in Dber=55erifchborf wurben in ber vergangenen
‘Jiacht gwei fchwere üiaubanfälle verübt. 55err Schuhmacher:
meifter Diola von hier wurbe oon 3wei91iännern angefallen
unb ihm feine filberne Iafchenuhr nebft Rette, fowie eine
Drieftafche mit Einhalt geraubt. Die hier errungene Deute
fchien ieboch bie Straßenräuber noch nicht befriebigt 3u haben,
benn iur3e 3eit barauf verübten biefelben ein weiteres ‘llttentat
an bem sJJiafchiniften ülrtur Stöbe aus ütieber=Schmiebeberg,
ben fie von feinem {Habe riffen, mit ‘JJieffern bearbeiteten
unb ihm fein ‘Bortemonnaie mit girfa 30 Smart thalt ent=
wenbeten. übie uns mitgeteilt wrrb, finb bie Iäter erfannt
unb ber iBoligei bereits angeige hiervon gemacht worben,
fobaß biefelben ihrer ftrengen Deftrafung entgegenfehen.

* Stabttheater birfchberg. Der neue Dperettenfchlager
„Die gefchiebene grau“ finbet auch in ßirfchberg überaus
beifällige Qlufnahme, wie bies ber 3ahlreiche Defuch ber bis=
herigen ülufführnngen beweift. miorgen, Dienstag, abenbs
8 Ilhr fteht biefe Operette wieberum auf bem Spielplan unb
iönnen wir allen benen, bie biefes neue überi ßeo üalls
noch nicht tennen, ben Defuch nur beftens empfehlen.

therifchborf. Die gehnfährige Iochter eines hiefigen
fllrbeiters wollte am Dennerstag QBaffer aus bem 3acien
holen. äierbei fiel fie in ber Eliähe ber Schmiebebrücfe in
ben gegenwärtig viel üBaffer führenben unb gerabe an biefer
Stelle fehr tiefen 3aclen. Sicnber, bie biefen Dorgang bes
mertt hatten, riefen um Sjilfe. 33err Schmiebemeifter Daumert
eilte fofort herbei unb gelang es ihm unter eigener Bebensv
efahr bas bereits bewußtlofe Rinb ben t{gluten au entreißen.
ie fofort an elftellten üBceberbelebungsverfuche hatten erfreus

llicherweife E o g unb wurbe bas Siinb vom Iobe gerettet.
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Eiersborf. üJiit 3uftimmung bes SBefißers unb ber
beteiligten Rommunalperbänbe ift bie bem 3immermann Siarl
Dräuer in Eiersborf gehörige ‘Bargelle Siartenblatt 3 ber
Eemariung Eiersborf im c(Flächeninhalt von 1,44 er von
bem Eutsbeöiri Eiersborf abgetrennt unb mit bem Eemeinbe=
begiri Eiersborf vereinigt worben.

metersborf. (Segen bie ‘lBahl ber 3. leteilung gur
Eemeinbepertretung, wo 3wei Riefewälber Dürger gewählt
wurben, ift von hiefigen Sntereffenten sBrateft eingelegt worben,
bem bie Eemeinbevertretung in ihrer legten Sißung ftattge=
geben hat. Eegen biefen Defchluß haben bie Dürger von
Riefewalb weitere Schritte eingeleitet, weil bie angeführten
‘JSroteftgrünbe, namentlich bei ber Sjauptwahl, nicht ftichhaltig
fein fönnten, ba bie angeblichen gehIer, auch bei ber QBahI
ber Dertreter 3ur 1. unb 2. QIbteilung porgeiommen feien.

äirfchberg. Eine größere Hebung, an ber fich mehrere
Sanitätsiolonnen beteiligten, fanb am Sonntag nachmittag
3 Ilhr am neuen Qoiomotipfchuppen bes hiefigen Sjauptbahm
hofes ftatt. —— Sn ben legten Sagen ber üBoche fanben
burch ben Rvmmanbeur, Dberftleutnant von üBebel. beim
hiefigen Sägerbataillon bie üblichen Rounpagniebefiwtignngen
ftatt. — Sn birfchberg wurben am üreitag “llbenb von ben
serbeitgebern alle organifierten Bauarbeiter entlaffen. 23cm
ber Qlusfperrung .wurben hier in äirfchberg gegen 200 “.Diann
betroffen. Die unorganifierten erbeitnehmer wurben nicht
entlaffen unb arbeiten weiter. le Sonntag hielten bie
Qlusgefperrten eine Derfammlung in ber „anbreasfwänie“
in Eunnersborf ab.

Eörlig. Der llllersborfer ERaubmorbverfuch iam vor
bem hiefigen Schwurgericht 3ur Derhanblung. angeilagt
war ber 24fährige Elasarbeiter Ernft Straube von hier
wegen verfuchten wiorbes in Derbinbung mit Diebftahl unb
lIriunbenfälfchung. Die anilage befchulbigt ihn, am 7. Sanuar
b. Z. in Ullersborf bei Sliiesir) feinen Dniel, ben 681ährigen
Stellmacher Straube au ermorben verfucht unb ihm nach ber
Iat brei Spartaffenbücher aus bem ‘Bult geftohlen gu haben.
SBeim leheben bes Eelbes quittierte er mit bem sJiamen bes
Dniels. Die Eefchworenen fprachen ben üngeilagten im
Sinne ber ‘llnilage fchulbig unb perfagten ihm milbernbe
Umftänbe. Das Eericht eriannte auf 15 Sahre 3uchthaus
unb 10 Sahre Ehrverluft.

fliegniß. Der ERegierungspräfibent {freiherr von Seherr=
Ihoß ift von feiner Urlaubsreife 3urücfgeiehrt unb hat bie
letsgefchäfte wieber übernommen.

Steuefte Zitadfrichten.
Die Deiche bes flieiwstagsabgeorbneten Dr. Dellbrücf

ift burch einen Iaucher gelanbet werben. Diefelbe ift trotz
langen Biegens im QBaffer verhältnismäßig gut erhalten;
ber Siopf geigt mehrere flBunben. üiach ben “llngaben bes
Iauchers war ber Rörper berart in ben Sanb auf See=
grunb eingebettet, baß er iaum au fehen war. Der Iaucher
bürfte iebenfalls bie in ben legten Sagen auf 1000 Smart
erhöhte ‘Beloh’nung für bie Qluffinbung Dr. Dellbrücis erhalten.
lieber bie iBeerbigung finb noch feine SBeftimmungen getroffen.

flieunfacher biaubmorb.
Sn ber Eliähe bes Dorfes Wiemirow (Eiiuff. üblen)

wurben neun erbeiterinnen ber bortigen 3ucferfabrii auf
bem beimwege pon ber ülrbeit von bewaffneten Danbiten
ermorbet unb ihrer ganöen Darfchaft beraubt. 10 EUiäbchen
befanben fich mit ihrem Bohn, ben fie eben erhalten hatten,
auf bem beimwege, als fie von fieben 9Jiännern überfallen
wurben. Es gelang nur einer erbeiterin, in ber Dunielheit
gu entibmmen. Sie begab fich in bie üBohnung ihrer
Schwefter, bei ber fie in Quartier ftanb, unb legte fich fofort
3ur Stiche. Einige 3eit fpäter iam ihr Schwager mit blut=
befleclten Sileibern nach Sjaufe. Das ‘JJiäbchen hörte aus
bem Eefpräch, bas fich 3wifrhen ihrer Schwefter unb ihrem
Schwager entfpann, baß ber EUiann gu ben ‘JJiörbern gehörte,
bie ihre erbeitsgenoffinnen überfallen hatten. Sie war 3eugin,
wie bie beiben nerabrebeten, auch bas legte entlvmmene Dpfer
gu ermvrben. Es gelang ber erbeiterin, fich im legen
iUloment, eben als ber Schwager in ihr 3immer einbringen
wollte, burchs üenfter 3a flüchten. Sie benachrichtigte ben
Dorfporfteher von bem Eefchehenen unb ließ fofort bie Een:
barmerie alarmieren, bie ben Schwager unb balb barauf auch

  
  

- bie übrigen Diörber verhaftete.



Unruhen in warmem
. 8a Der chinefifchen iBrobina 6unan finD (arme, Die

Siiherheit Der (Europäer beDrohenDe Unruhen auägebrochen.
Sri Sichang-Scha murDen mehrere Miffionen geftiirmt. Sie
Seioohner tourDen vertrieben unD Die SebäuDe in Sranb
gefteclt. Sereits Dor einiger Seit langten in Der chine-
lIfChen Sefanthchaft in ßonDon Sriefe bon Miffionaren
auß Der Sßrobina töunan an, Die Den balD beborftehenDen
Diuebruch fremDenfeinDlicher Unruhen bropheaeiten. ‚

QIIDOUrfache Deß nun eingetretenen Qlufruhrß finD in
erfter Einie Die Sefehe Der Diegierung aur Siegelung ‚Deß
Dieiäbaueß anaufehen, Daneben eine allgemeine Don getoiffer
Seite betriebene ämeenhehe. Saau fommt in Sfchang—
Schm Daß arbeiter einer anDern SIteonina aum Sau Deß bri-
tnchen Ronfulateä herbeigerufen tourDen, tooDurch in
Eidiaancha großer Unioille entftanD. Sie Drei Miffionß-
gebauDe, Die bollftänDig geplünDert unD nieDergebrannt
murDen, befinDen fich in Der hauptftraße Der StaDt. Ser
Seneralgouherneur Don hunan ift bei Dem älngriff Der
Solläinenge auf feinen SBalaft DertounDet inorDen. (Er hat
Die ßeitung Der Sefchäfte Dem Schahineifter übertragen.
SieSolfßineiige befinDet fich in gewaltiger (Erregung. Man
befürchtet ftiinDlich einen blutigen 8ufammenftoß, bei Dem,
falle; nicht rechtaeitig ©ilfe eintrifft, Die (Europäer ein Spfer
Deä chinefifchen cJyremDenhaffeä merDen müßten. Menfchen-
leben Don Surobäern finD bißher nicht au beilagen. Soch
ift Die. Sefahr für fie groß. {Srembe in Der StaDt haben fich
auf Die im {Elußhafen liegenDen europäifchen Rauffahrtei-
fünfte geflüchtet. Ser sBalaft De?» Souberneurä ift Don Der
żLżquēmeng8 angegriffen unD aerftört morDen. Dieben Dem
britifchen Sionfulat unD Dem .‘öauptaollamt ift eine meihe
anDerer öffentlicher (SiebäuDe gepliinDert unD ein Spfer Der
{flammen geinorDen. .

. SichangScha ift Die .‘öauptftaDt iöunanß. Sie Stabt
liegt am äfiangfluffe, Der bei Sotfchau in Den 3angtfe fließt.
Sei Den geringen SefälIeunterfchieDen unD Dem gewaltigen
Eliücfftau Deä Sangtfe bilDet Der .‘öfiang in Der Diegenaeit
unterhalb Sichang=Scha Den Suntingfee. Ueber Sangtfe,
Suntingfee unD .‘öfiangfluß finD Die Ranonenboote Don
Schanghai auß mittlerioeile toohl fchon bor SichangsScha
erfchienen. Siach SichangnScha fam auerft Der Deutfche Eiter-
fenDe Sugen Molf, unD atoar erft im Mära 1897. leer Da-
malß mar Die c{'yremDenfeinDlichleit Der .‘öunanefen noch fo
groß, Daß Molf tagelang in feinem öaußboote belagert
tourDe unD Daß er eä nur feiner Saartnäcl‘igfeit au DerDanten
hatte, Daß er enDlich, Den gemeffenen Sefehlen au?» SBefing
entfprechenD, beim Souberneur aum (Empfang augelaffen
murDe. Sei wacht unD illebel wurDe er in einer berichloffe-
nen Sänfte im Slauffchritt Durch ein Doppelteä Sruppen-
fpalier in Den samen getragen unD ebenfo eilig aurucfbe-
förDert. Stur amei StunDen im ganaen hatte Molfß Sefuch
geDauert. Qllß Sr. Megener aehn Sahre fpäter nach SZfrhang-i
Scha fam, hatte Molfß fühner 8ug feine äriichte getragen.
Sie StaDt toar unter Die Sertragähafen aufgenommen nior:
Den. Sie SeeaoIIbertoaltung hatte Dort eine ilheDerl-affnng
begrünDet, Die enropäifchen SanDelßhäufer . Schanghaiö
hatten Sochtergefchäfte unter chinefifcher Seitnng einge-
richtet. (Europäer auf Den Straßen toaren feine Seltenheit
mehr. Soch waren befonDerß Die Miffionare fo unbeliebt,
Daß Der Souberneur einem ieDen einen chinefifchen SolDaten
al?» Schuh-mache beigeben mußte. Megener aber traf nber-
aII auf Die größte Buborfommenheit, fogar bei Den in gana
(Shina alä fremDenfeinDlich Derfchrienen chinefifchen StuDen-
ten. Qluch Die ietaige Semegung richtet fich mieDer gegen Die
Miffionare. Sie (Shinefen fehen in Den fremDen flirieftern,
Die fie ihrem angeftammten Sotteßglauben abioenDig machen
wollen, SeinDe ihreß Solleß, Don Denen fie argio'ohnen, Daß
fie Die («DrunDla en ihre?» chinefifchen Staatgniefeiiß au aer-
ftören unD Die (o: )inefen Den ilußlänbern Dienftbar au machen
beftrebt finD.

Maßnahmen auin Schuh Der äremDen.
Wach einer „SemM‘ßMelDung auä Sefing hat Der

franaöfifche SefanDte Daß Ranonenboot „SeriDee“ megen Der
Unruhen nach SfchangeScha beorDert. Dluch Der anierit‘ao
nifche Sireuaer „(Eletielanw ift nach einer MelDung auä
ilmoh auä ilnlaß Der gegen Die Mi-ffionare gerichteten Uns
ruhen bei Eichung-Sehe nach öanfau entienDet morDen.
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Die Eagespolitih.
JnlanD.

Sie Mahlrechtßrorlage iin Serrenhauß. Sereits am
Sage nach Der erften ßefung Der Mahlrechteborlage im fBle-

num DeB .öerrenhaufeß trat Die 20 glieDr-ige Rommiffion aur

Seratung Der Mahlrechtßborlage awm erften Male aufam-

men. Sen iBorfiß führte Der frühere MinifterprafiDent unD

gührer Der lonferbatiben üraltion (Draf iBotho Eulenburg.

Sah Dieferat erftattete (Draf Sehr. Sie Rommiffion nnrD

an ieDem Mochentage immer um 11 ‚Uhr bormtttagß ihre

Sihungen abhalten. 3a parlamentarifchen Sirerfen merDen

Die ilußfichten einer Serbefferung Der M'ahlremtßporlage

Durch Die Rommiffion Deß Sperrenhaufeß um eine fchioache

Ruance beffer beaeidniet. Zn Den greifen Der lonferbatiben

Eraftion foll e?) befonDerß ftarlen GinDroucl gemacht haben,

Daß Die neue Srattion in Der SBlenarfiSihung hat ertlaren
laffen, Die Sorlage fei für fie, wenn nicht flleiiDerungen ein-

treten, völlig unannehmbar. Ueber Die erften Sefihluffe Der
fi‘ommiffion liegt folgenDe MelDung bor:

Sie Mahlrechtßfommiffion D05 ‚herrenhaufeä befehloß,

amei ßefungen Der Mahlrechtäborlage Doraunehmen. mach

eingehenDer Sebatte iourDen Der ertilel 1 unD bon 91t-
tifel 2 Die Saragraphen l bis 4 in Der Saffung Des} ilb-
gcoanetenhaufeß angenommen. Sie ioeitere SBeratung

iourDe auf Montag bormittag bertagt.

Bur Serfaffungßreform in Mecllenburg. (Eine Sera
fanrmlung Don StänDemitglieDern hat in ilioftod folgenDe
Siefolution angenommen: Mir (Die StänDe) erflären unä
bereit, wenn Die Stiegierungen Den StänDen eine neue Sor-
lage bringen folIten, in welcher unter Seibehaltung Der bec
ftehenDen ftänDifchen Sertretung weiteren Rreifen eine Mit-
mirfuna an. Der (Seiebaebuna unD an Der Semilliaung Deß
Ebatß gewahrt toirD (ieDoch unter alblehnung von allge-
meinen Mahlen), auf Diefer SrunDlage in weitere ‘Berhaan
lungen einautreten. Sabei geht Die ‘Berfaninilung oon Der
Sprauäfehuug aufs, Daß Die biäherige Sorlage auriiclgeaogen
mirD. Siefer Sefchluß murDe gefaßt in iliiicfficht _auf ein
Suftrotoer tBrotololI Dom 18. Sanuar, in Dem Dorgefchlagen
wirD, Den 'beiDen lest beftehenDen StänDen einen Dritten
StanD anauglieDern unD für ieDen Stau-D 50 i’lbgeoanete
au mahlen.

.. Schiffahrtßabgaben unD illecfarfanalifierung. Sie
„fiolnifche Beitung" melDet auB Stuttgart: Mie mir auper-
laffig erfahren, ift bei Den Serhan'Dlungen im SunDeßrat
uber Die (Einführung bon Schiffahrtäabgaben auch Die ürage
Der Ranalifierung Deß Diecfar eingehenD erörtert ioorDen.
(Erfreulthertneife haben Dabei unfere Sertreter größeres
(Entgegenfouimen alß bißher, inabefonDere bei SaDen ge-
funDen unD mir glauben älnlaß au Der fllnnahme au haben,
Daß Die Surchfi'ihrung Der medartanalifierung unD amar in
allernachfter Seit gefichert ift.

Saß Scheitern Des ürbeitßfammergefeheß. Sie ilieichä-
tagßlommiffion fur Den Sefehentiourf eineß erbeitgfani:
mergefeheß hat Den Sefchluß gefaßt, Die Mählbarfeit aur
älrbeitßl’ammer auch auf Die S_efretär Der Urbeitgeber: unD
erbeitnehmerpereinigungen außauDehnen. Ser gleiche 23e-
fchluß ift bereitä Don Der Qomniiffion gefaßt morDen, Die in
Der borigen Seffion Den Sefehentiourf Dnrchberaten hatte.
Sie Dierchßregierung hat aber Die Mählbarfeit Der älrbeitern
fefretare abgelehnt, Da gruanäDlich eine unmittelbare 58er-
hanDlung atoifchen erbeitgebern unD QIrbeitnehmern Durch
Die Sammer erreicht ioerDen folIe. Sa Die Dieichßregierung
an Diefem StanDpunfte unatheifelhaft fefthält, müßte man
mit einem Scheitern Deä erbeitßfammergefeheß rechnen,
falle Der Rommiffionßbefchluß Dom Sßlenum Deß Dieichßtageß
aufrecht erhalten merDen folIte.

—— Ser SunDeärat hat Dem Sntmurf eineß Rolonial-
beaintennßefeheä Die 8uftimmung erteilt. ‑

—; Sie Saniburger Sürgerfchaft hat 45 Millionen aur
Erweiterung Der Safenanlagen auf Den Sibiiifeln Malterä:
hof, Steuhof unD Stoß beioiIIiat.

N ‘

 

gäieöergefunben.
fRoman Don Clariffa gohbe.

⸗⸗....⸗.p.....y.⸗nn..

2:0) Stachbrucl verboten.

Raftanien ftanDen an Seiten Derfelben unD überfchatte=
ten Die blühenDen unD DuftenDen Sopfgemärhfa Die Sllacilien,
Ranielien unD Serbenen, melche Die aum Sißen einlaDen-Den
Stühle unD Sifche inngaben. iBon einem Diefer Sihe er-
bob fich bei föelbigä (eintritt eine iugenDliche üraueng-eftalt.
Eine fchmere SeiDenrobe umranfchte ihre bolIeu SlieDer,
in ihrem braunen .Söaar flininierte ein {Reif Don S-Delfteinen,
meite 91ermel mit foftbaren Spihen beDed‘ten nur halb Die
mit reichen Sraccletß gefchmiictten 9lrnie.‚Sie fahofchoii unD
nornehm auß, unD alä’a fie ieht auf .Üelbig aufchritt, loniite
man Die alehnlichleit aniifchen beiDen nicht berfennen. Sie-
ielben regelmäßigen Sefichtäaüge, Diefelben llaren blauen
fingen, Diefelbe vornehme Sjaltung; aber Dennoch lag etioaß
in Dem («Beficht Der Same, Da? Demfelben einen" bon’ Dein
Öelbigä gänalich DerfchieDenen DIußDrnct gab. MahrenD ein
Sand) tiefen Sefühlä unD beDantenDer k3nnerlichleit Den
Bügen Selbigä einen befonDeren iliera berheh, fah man auf
(einer Schioefter hoher Stirn, auä ihren großen aber falten
fingen nur Den SerftanD unD Die befonnene Silugheit leuch-
ten. SerftanD unD Kilugheit hatten fie 5153.181,“ auch treu gea
uug unD ohne Stoß auf filippeu unD Untiefen Durchß ßeben
eleitet. Seit einem S’sahr mar fie Die ‚beneiDeteHSattin Dec}

zonmieraierateä Simon, eineB Der reichften Manner 23er.-
linB, welcher Der fchönen Marie ..Zelblg nach Serluft feiner

Irften Semahlin feine fchivertoiegenDe ‚.iöanD Dargereidit
atte. Dhne Bögern ioar Die fluge Marie auf Den 9lntrag

B reichen Manneß eingegangen. Er bot ‚3111? eine Stel-
lang, welche nur wenigen Sterblichen bergonnt ift. s.ii'lle

finberniffe, Die ih flohen hätten trüben foiinen, ionrDen
oorher auä Dem fllige geräumt; Die StieffinDer —— ©err
Simon hatte nur Söhne ‑I‑ auß Dem {öaufe gebracht unD
Der jungen {grau alß Sochaeitßgefcheuf Die reiaenDe Silla im
tiergarteu nebft umliegenDem («harten aum alleinigen
Eigentum übergeben. Maß tat es, Daß Der Ronimeraien-
mt Simon alt unD Don wenig angenehmem Dleußern mar?
Bat tat es. Dali er. maß noch. lthliinnier. im Streben nach 

SeiD, nach einnihen, .pera unD (Diemiit faft gana verloren

hatte, Daß fein Seift felbft nur an Den Gleichajten unD am.
S’eioinn (Erheiterung fanD? Sie lluge Marie mußte fich
Darin au finDeu. .

.6eute lächelte fie Den‘SruDer befonDerß freunDlich an,
als fie ihm Die feine, mit Düngen gefchmudfte .‘öanb reichte.

„Sch gratuliere!" fagte fie lächelnD. _
„‘Roch nehme ich {eine Sratulation an, Dag fommt erfi

abenDe," entgegnete er ebeiifo unD folgte feiner Schmeftcr
auf Die Sterraffe. Sie luD ihn mit einer. (SanDbeniegung
ein, fich neben fie auf einen Sartenfeffel nieDeranlaffem Qr
fegte (ich auf Den von fonnigeni Güriin beichatteten laufihigcn
‘B aß unD beobachtete in Sebanien berfin-‚fenD Die flimmern:
Den. fvrühenDen Sonnenftrahlen, Die mie (Elfengeifter auf
Den Dom MinDe leife beioegten Slättern Der hohen Ra-
ltonicn tanateu. . . . ..

Marie bliclte ihn eine Meile forfchenD unD mit halb
(Döttifchem ßädieln an.. _ _

„Su lonrmft au mir wegen. Des „aufgefcheul‘eß, mein
Mann fagte eß mir," begann fie, .aeige um. 20:16 Du er=
haben haft.“ .

‚Delbig fuhr feufaenD auä feinen unter. auf.
„36) habe nichtß," rief er. -— „Su meißt, mir finD Diefe

Sefchenfe bei Serlobungen, Die Dem C{yefte faft einen gan-
Delächarafterogeben, unauäftehlich. 3d) ioolIte Dich bitten,
änr ZDa?» Stötige au beforgen, Du Derftehft Dich ia auf folchen
an .“

„Sa lonimft Du aber in Der Iat fehr fpät, immer un-
praftifch, Detail" rief fie, „wie faun ich fo rafch etioaä bea
forgeu?“

„‚Schicle au Deinem Sumelier -— er lann eine Dlußniahl
herbringen ——— wir wollen Dann aufamnien wählen.“

„fllni Sonntag?“
D' t„Su ioeifst ia, SelD mirD auch am Sonntag gern ber-
ien

„iliun es feil" rief Marie unD aog Die _Gllocle.
‚Ser herbeieileuDe Siener erhielt Die Meifung, Den Su-

melier mit feinen Schähen in Die Silla au beorDern, augleich
befahl fie, für fie unD ihren SruDer Den Raffe auf Der 52er-
raffe au ferbieren. .

SalD ftanD Daß filberne Service bor beiDen unD Deß
Moltas einlaDenDe Süfte mifchten [ich mit Denen Der {früh-
lingßbliiten. ‚

„9Min erlläre mir aber einä." laute Marie. alh fie Dem
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mefterreicthgarn. ' ‘‚
' Sie Sribatbeaniten-Qierficherun . an: “Die mit Dem.
Sahre 1908 in graft getretene ftaatlißche ‘Bribatbeamtenflier-
(icherung liegtgeht Der 2lbfchlug bor. Sie Silana Der ftaat-
lichengllgemeinen lßenfiongber icherung für Ungeftellte er-
gibt fur Daß erfte 3ahr'an borgefchriebenen ihrämien 20,28
Mill. Rronen. Sie Sermaltungßunfoften betrugen 0,98
Mill. Sironen. Ser Ueberfchuß Don 0,94 Millionen Qronen
toirD Dem Sicherheitßfonbä augeiviefen.

Balkanftaaten.

Saß griechifche Siönigßhaar auf Rotfu. Sei Der foeben
erfolgten älnlunft Deß Rönigäpaareß auf Rorfu brachte eine
große „Solfämenge lebhafte Spationen unter .‘öochrufen auf
Den Sionig, Den Rronprinaen unD Din s.Iirinaen Dar. 580m
Schloßbalfon auß Derficherte Der .(iönig in einer anfprache
an Die Menge, Daß er niemalg an Der treuen Sefinnung
Deß _Solfeß fiir Die Shnaftie geatoeifelt habe unD Daß feine
einaige Sorge Daß Siücf Deä Solfeß fei, Dem er bon ganaem
Seraen Dienen merDe. Dln Dem (Empfange nahmen Sheotoo
fiß urd.ldłe anDeren legeoaneten Siorfuß, fomie Diele foi-
aiere ei .

Bur ßage in sillbanien. iltach SBriftren finD Mafchinen-
getoehre unD Srain Don DlDrianopel unD amei Satterien
Shnellfeuergefchühe bon Ueßlüb abgegangen.

Riten.
Saturn! älotte. Ss'n Sofio fanD eine wichtige Marine

fonferena Der Minifter unD i’omm'anDierenDen Dleirale
ftatt. (.555 berlautet, Daf; ein großaiigigeß sIirogramm aum
Eluäbau unD aur (Erweiterung Der iapanifchen glotbe unD
RüftentoerteiD-igung entworfen unD genehmigt morDen fei,
D Delii" fommeuDen Seffion Deß SBarlamentä augeftellt mer-
en o .
— Saß gefamte perfifche Rabinett ift auriicfgetreten.

Set achta'rgiährige Siegent ift beDentlich erlranlt.

tfiof unD Gefellfchaft.
SagDaqulug Deß Siniferß nach Ungarn. Ser Raifer

mirD, wie fchon bor einiger 8eit angefünDigt tourDe, im
.Öerbft einen SagDa-uäflug nach Sellhe (Ungarn) unterneh-
men. 8um lehten Male toeilte er bor fünf i‘sahren auf Die=
fein S'sag'D-gebiet De?» Graheraogä c{srieDrich Sie anfunft Dee
Raiferß in Sellhe Dürfte atoifchen Dem 8. unD 15. September
erfolgen. Raifer Milhelm mirD bei feiner MieDerlehr in
Dem neuen großen äangchloffe Mahnung nehmen. Ser
MilbftanD in Den Sellher Üorften ift Der Denfbar günftigfte;
auch iourDen Die Slirachteremplare Deä reichen SirfchftanDes’s
in Den leisten 3ahren, in Denen auch SBrina ßeopolD Don
Sahern unD (Eraheraog “Sofeph an Den. Ef’yagDen teilnaihinen,
tunliihft gefchont.

SaBOSefinDeii Der.> S’iönigß Dito Don Sahern. Sn Der
lehben _Sihungnber bahrifchen ilbgeoanetenlammer erflärte
Der MinifterprafiDent {freiherr Don iBoDemilß auf eine an:
frage auß Dem öaufe, Daß Daß SefinDen Deß erfranften
Ronigß Stto Don Sahern nach ioie bor unberänDert fei.

Deutfrher Reichstag.
(65. Sihung.) Hzm. Serlin, 16. Uhril.
Ser Dieichßtag ‚berhanDelte heute aunächft über Den See

fegentmurf betr. ‚Die iBefteuerung Der Sieichäbetriebe, Der
eigentlich ein SimD Der Doriährigen Dieichfffinanareform'
beratungen ift. Samalä iourDe befrhloffen, Diefe Steuer
am 1. älpril in Rraft treten au laffen. Menn fest noch ein-
mal Der Sefehentmurf an Den Dieichätag gefoinimen ift unD
Die Senehmigung Der Drgane Das Sieicheß verlangt für Die
80cm. Der Qlußfuhrung, fo mirD Damit eine formale
furiftifche SRottoenDigfeit erfüllt. Senn ioenn Die SunDeß-
ftaaten unD Die SeineinDen Daä 9ieich befteuern toollen, fo
beDarf e? Daau Der aufibrüdlidyen Senehmigung Deß Stei-
cheä, weil Die. iBunDeäftaaten feine Srefutipgeioalt- gegen
Daä {Reich befitaen. Sie iBorlage tourDe im allgemeinen
guniftig aufgenommen, aber Don Seiten Deß leg. 65 rö b e r
(RtrJ murDen formalrechtliche SeDenten geäußert. meil für

SrnDer Die filberne Saffe augefchoben, „nur bift Du au Die=
fem rafchen" (intichluffe' getommen? Elioch bor einem halben
s‘ahre erflarteft Du mir, alß ich Dir 619a ©eraberg alß eine
fur Dich paiffenDe iBartie borfchlug, Du mürDeft uiemalä ohne
ßiebe heiraten —- unD lieben ‚fönnteft Du Diva nicht."

„Sie ‚Dlnttoort ift gana einfach,“ entgegnete .‘öelbig, „ich
habe fie feitDem lieben gelernt, ich achte unD fchäße fie hoch."

Marie lächelte.
„Mer perficherte mir Denn aber Dor einigen Sahren, Daß

mahre Siebe nicht eine golge längeren Umgangeä, nicht eine
{S—olge Der älchtung unD Mertfchähuiig fei, Die man für einen
Menfchen empfinDe, foiiDern Daß fie wie ein Sefchenf Don
‚hiinmelßhöhen nlöhlich heiß unD glühenD Die Seele erfaffe,
fo Daß SeDanten unD Sinne pon ihr gänalich gefangen
werben?“

„,Saßfelbefage ichauch noch heute," entgegnete Salat
ruhig. „Sa, Die fliebe ift ein aünDenDer Sliß, Der Den gan-
aen Meufchen plößlich unD ohne fein Butun in c{’ylamnien
feht; Diefe ßiebe habe ich empfunDen, aber fie ift geftorben
unD begraben. So. liebe ich (651m nicht, fo iann ich über:
haupt nicht mehr lieben, fo liebt Der Menfch nur einmal,
fo liebt nur Die SugenD —“

„DDer Die Soriheitl” marf Marie ein. „Sch freue mich,
Daß Du fo DerftänDig geworben bift, Deine romantifchen
SDeen auä Deinem realen Sieben au Der-bannen.“

„Siefe SeritänDigt’eit hat mir viel gefoftet, Marie!"
rief Sßfar, unD fuhr fich geDani’enbolI über Die Stirn.
„‘Jlber fchnieigen mir Dabon —— ich ioill Daä’a heutige c{(eft Durch
(einen Mifjtlang entmeihen. 3d) liebe (Eng mit Der ruhigen
‘chhtung unD Serehrung, Die aum (Sliicf Der (Ehe eine SeDin-
guug ift. Sch tueifs, ich betomnie eine gute {Meinem gütigeß
nnD teDleäi .Söera, ioelcheß mit großer Snnigleit an mir
häng ——“

„UnD einen mächtigen (BelDbeutelW
lachenD hinau. _ .

Suntle Slut beDeclte förlbtgß Stirn.
„Sprich mir nicht Davon," rief er, „Der SeDanle, Daß

man niir (Eigenunh bei Diefer Serbinbung bor'merfen lönnte,
niürDe mich noch heute Daau vermögen, aurüclautreten.“. |

fügte Marie

(Sortfeyung folgt).



eine fchon befchfoffeue 6teuer nbdjnialß eine befonheri 8:717
ftimmrung „her Weicheorgane geforhert werbe. Die W0
ftaaten mußten Rraft rhreß Scheitßrechteß hiefe Wefugniß
ahne pertereä befisen, ‚eine Qluffaffmngg, hie Weichßfchar-
fetretar Ebermuth mit hem Wachmeiß betämbfte, haß bei
hem Wia-ngel eineß («Ehrfutmrechtß her (Eingelftaaten gegen
hyaß Weich eine herartige GErlehigung unmöglich fei. Der
rotaatäfefretar betonte in höchft Eategorifcher Sorm, menn
her. Weichätag nicht in her ßebelaune fein folIte, mürhe haä
rRetch mit beftem Danf hie gefparten tBeträge in her Iafche
behalten. Wach längerer Debatte ging hie fBorlage in hie
Wuhgetfmnmiffion. Der ameite teil her zageßorhnung,
hie Weratung her Rontrolle über hie

Qlu'ßgaben für hen Slufftanh in Gühtueftafrifa
iollte nach 05erüchten, hie borher in her Wianhelhalle ber—
brertet murhen, eine _große 6enfation bringen, weil ng.
graber g enr (Btr.) im Wamen feiner graftion gegen hen
qtaatßfefretar Dernburg vorgehen mürhe. Graberger
rngte tatfachlrch auch fehr fcharf hie ueberfchreitung her
‚grehrte unh haä Werfchleuhern heä Wiaterialß, aber eine
gerufatton brachte feine Stehe nicht. 0ten in feinen bluti-
fnhrungen mar her Worfchlag, haß auch hie (hefellfchaften,
hie bon hem thege Stuben gehabt hätten, au hen Eaften
herangegogen merhen folIten, ein 6ehanfe, hen übrigen?»
auch fchon .öeraog Schann Wlbrecht au Wiectlenburg ber-
treten hat. Snäbefonhere empfahl her fliehner hafiir hie
Deutfche .Qolonialgefellfghaft, hie bor hem Siriege feine Divi-
henhen, ferthem aber Dibrhenhen biß (‚u 50 sBroaent berteilt
habe. Wirt hiefem Worfchlag war auch her leg. (bördf e
(ntl.) _emberftanhen. Staatsfefretär Dernburg nahm
haau eine etmaß unflare .öaltung ein. Gr marf hie {Frage
auf, ioo man henn hie GBrenöe bei hen Sntereffenten sieben
rolle. ‚Wuch itpbelgährchnnh Wioermann hätten berhient,
me hie {Enrmen’feren mirtfchaftlich nruhbringenher gewor-
hen fett hem thege. 9lber alleä, maß hem Weiche Qoften
fpare, wolle er mohlmoIIenh prüfen. Wtit hiefen überten
erntete her Etaatäfetretär großen SBeifaII. Zn fchroffem
{begenfahe au hrefer fummarifchen ©tellung heä .baufeä
ftanh her Elbg. Stolle (605.), her mit fteigenher (Er-
regung uber hie „W31rtfchaftin öühmeftafrifa" fprach unh 5u-
teht bon einem unerhörten fBetrug rehete. 6taatßfefretör
‚Bernburg manhtie fich gegen hiefe 11nterftel1ung, unh
murhe harm bon hen Wnbgg.@r5berger(8.), 60thein
(fortfchr. 23b.) unh 65 ’orcte.(ntl.) mirffarn unterftütst. Den
lebten Steil her Weratung bilhete hie Worlage über

hie Eilenberung her frernfurechgebührrnorhnung.
gtaatäfefretär Rroaette führte hagu aus: Die Worlage
hat. nicht uberatl Wilhgung gefunhen, aber fie entfprirht hen
ihnnfchen her Wtehrhett heB 5aufeß. Wian hat fie in her
Sßreffe unh in Werfammlungen abfällig fritifiert.' Wienn
man uns? aber nachfagt, nur wollten hen Werfehr erfchtneren,
fontft hwänungerechtfertigt. üßir wollen nur geioiffe Wus-
mnchfe befampfen. Wirt her Weieitigung her reinen ‘Baufch-
gebuhrhrrngt hrejBorlage eine (bebühren-Gmnäfsigung für
alle EIetlnehmer, hie wenig fbrechen. linh haß finh 66 s.Bro-
aent. örerauf bertagt fid) has baue.

Dreußifches abgeerhneteuhaus.
(50. Gihung.) Hzm. Werlin, 16. Wbril.
Das W'bgeerhnetenhauß berabfchiehete heute in zweiter

unh britter ßefnng hie Wobelle Öum ötaatßfchulhbuchgefeh,
nnh amar gemäß hem Wntrage her Rommiffion in her
<{faffung her .‘qherrenhauäbefchlüffe. Dann murhe hie 98e-
ratung heß Grfenbahnetatä, mit. hem man auch in her
geftrigen Wbenhfiß‘ung noch nicht fgu Gnhe gefommen trat,
bei hen außerorhentlichen Wnägaben fortgefeht. («Eine ganae
Eiteihe bon Gingelwünfchen murhe aum Wuährucf gebracht,
namentlich auf hem Gbebiet heß Wahnhofßbaueß. Dann mar
her (fifenbahnetaterlehigt, unh eä folgte her hierhenfchaftß-
bericht her üifenbahnbermaltung für 1908—09 unh über
hie Wermenhnng hes anßerorhentlichen ‘Berfügungßgrunh-
ftods für 1908. äieran liegt ein fonferbatiber blutrag bor,
r'er forhert, haß bei Gifeubahnbanten auch h’ie gutereffenten
angehört merhen. Der Sllutrag iuirh angenommen, unh nun
wechfelt haß Wilh. Der (Eifeubalurminifter tritt aurüct, unh
her Rultußminifter b. Streit au gola mit feinen hiäten, in
erfter Sinie mit feinem Wiinifterialhireftor ©cbmarßfouff
nimmt auf her Stiegierungßeftrahe SEtats. ’

' Der Etat heß Qultueminifteriumß
mirh berhanhelt. auf Wutrag heß freitonferbatiben 210g.
g‘rhr. b. Behlih mirh befchloffen, hie Srage her Wiittel-
ichulreform auß hem Etat außgufcheihen unh befonherß au
beraten. Ein Wertagungßantrag wirh nach furaer Debatte
abgelehnt, meil haß öauß, ebenfo wie her Weichätag, n02
bar sBfin'gften fertig toerhen miII. Wlä erfter hiehner fbra
Qä’bg. b. Dittr i ch (Bin), her für hie Stirche SBemegungß-
freiheit auf hem (bebiet heß hieligionäunterrichtß berlangt.
{Der Sieliaionännterricht müffe in her ©chule eine aentrale
Stellung einnehmen unh nicht bIofs eine Stellung an her
Sl‘erinherie. Deähalb forhere haß Bentrum auch hie Ron-
frifionßfrhule unh betämbfe hie baritc’itifche 6chule Sür hen
lacferen (beift in her 6chule feien hie ßehrerbilhungßan-
ftalten 6chulh‚ in henen es eben an chriftlicher Graiehung
mangele. ng. ärhr. v. 8 eh l i3 (frff.) ift her anicht, hab
hie {Befchtuerhen heß 8entrumß unberechtigt feien, auch be-
züglich her Drhenßnieherlaffungen. Die Drhen hienten faft
anßfchließlich ur‘obaganhiftifchen Bmeden.‘ feineßtuegß aber

her (Eharitaß. WSenn man fich her meltltdfenuöchnlauffi t
an Gtunften her geiftlichen miherfetse, fo hructe man h e

üäoltßfchule auf ein niehrigeß Wibeau herab. leg. Dr.

WEanrer (uatl.) betonte, hafs hieoßulaffung einer ern-

hcitlichen 6d)rift mit nationalen fiDrngen nichts. an tun
habe. 3m übrigen hoffe. er _auf hie Schaffun eine; felb-
ftc'inhigen llnterridftßmimfteriumg. Dag fei ferne botrtrfche

Wage; haß Bentrum mürhe habe: aflerhrngs. feinen Ernftuß

nicht aufrecht erhalten tönnen. Der gieligronßunterrimt

hürfe nicht aur Bmangßberfrommung fuhren, .eß fei auch
ungerecht, haß man Diffihententinher aur Ieclnahme am
Steligionäunterricht ominge. Echlreßlcch forhert her Stehner,

man folIe hie Wehner in freierer SlBeife bilhen.„ Der ng.
6 th chel (SBoIe) beantragt Wertagung, ha er langere 8€“
gu fnrechen beabfichtige. Diefe Wertunhung einer Dauer-
rrhe tut hann auch ihre QBirtung, unh heß .‘haus um”; tun.

- .... L4

Tuftfchiffahrt. .
Wetriebsftörungen auf her Bebbelinmerft. Die nichi

rnfch au" behebenhen tBetriebetörungen unh mifalichen
etmifchenfalle in hen her Seppelinroerft angeglieherten (Bann
n'erten her ßarbonium-Gaßaefellfchaft laffen es fraglich c-
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meinen w me Entlang her GEW?! für hie an einen"
zeig Gät‘ugfäfahrten immäundi) au Smartfenutfeiwirhg. Wien“;

röeugnng i n0 bera'gern o e, hie -.
fahrtfgn hä?) „.8 4“ immerhin in ürage gefteIIt. ‘Bfinaft

1": uftfchiffsWianöber in Siöln. Wach einer W2 lihung
aus Roln fuhr „Wt. 1“ in hreiftün-higer {fahrt übere 61151
firChen unh über ‚’Brühl aurücf. „3Barfebal 2" fuhr in arbei-
ernhalbftunhiger {fahrt über («Erb unh aurüct über Wrühl.
Wirt her üuflungtmn „8. 2” ift begonnen morhen. „8. 2“
tmrh bomußfrchtlrch anfangs hiefer .‘IBoche, wenn ©enerat—
fäglgt ürecherr bon ßhncter in Rötn eingetroffen ift, aufq

 

. aus aller wett. -
. üßiebtr eine Giftfenhung. GEine hlffäre wie hie o -

rrüyter-angelegenheit befchöftigt hie s{Soliaeibehörhen öbofn
2erbach. Eureßrau .6. in ßmtfch, Weairtshaupbmannfchaft
Whebsberg, erhielt bor mehreren flogen mit her sBoft eine
Wbehrtamentenfenhung mit einem ‚Wegleitfchreiben bon Dr.
53.: in hem Wriefe murhe mitgeteilt, haß her her (Empfän-
gerin befannte Wrat nach füücffprache mit einem Dr. (5. hen
ßebrauch heß ein'gefanhten Wiittelß empfehle, ha es hie
Rranbheit her Stau beheben merhe. Der ümbfängerin her
öenhung bam hie 6arhe bon allem anang an berhächtig
bor. Ste aog bei Dr. 2. fogletch (Erinnhigungen ein unh
erfuhr, haß hiefem bon her 6en-hung gar nichtß befannt fei.
Eltun rourhe haß SBräparat aur unterfuchung übergeben, mo-
bei feftgeftellt merhen fonnte, haß eä fich um 65ift hanhelt.
92m1 übergab. man hie. Sache her ‘Boliaei, ha eß t'lar war,
haß eä fich nicht um einen gcherg hanheln formte, fonhern
haß lernanh an hem Dohe her c{grau ö. ein 3ntereffe habe.
3n hen ßatbacher hlpothefen unh Drogerien 'mirh nun ge-
forfcfät, wer duṡ Giift getauft oher fich berfchafft haben
onn e.

. Eier-haften‚Wiähchenhänhler. Durch hie Wemühung her
Rrrminalpoliaer bon {grant’furt a. Wi. murhe eine auß fünf
fßerfonen beftehenhe Wiähmenhänhierbanhe berhaftet. Der
ßauptfmulhrge ift ein ge’mrffer Waphaelßüefchebäfi, her fchon
lange in htefem „Qüemerbe“ tatig. ift, biß iebt aber nicht er-
tvifcht merhen Eonnte. . .

{flucht auß hem Burhthauß. Der füralich nom Wltonaer
ßanhgericht wegen fortgefehter Werbrechen in ‚öamburg
unh Hingegenh au amölf f‘sahren Buchthauß berurteiltenfitifch:
[er flBalter Wohne ift in her Wacht an; hem ©efangniä
in töamburg auägebrochen, inhem er hie eifernen Gictter am
8—enfter locterte unh herauänahm, has SBettlaten au einem
gtäict aufammentoanh unh fich auß hem {Senfter herunter-
te .

Ein eigenartiger Siengreh mirh am 18. Wtai h. 3. in l
fBerlin beginnen: auä her ganaen Wielt toerhen junge
Damen aur Wielttonferena her ebangelifchen 3ungfrauen-
vereine aufammenfommen. 34m Etieichßtanaleräßalaig tmrh
hie Ghrenborfihenhe Srau b. Wethmann „‘öollmeg hie ftimm-
berechtigten Damen empfangen. Su anprachen finh bereitä
‚viele Spanien gemelhet, fogar eine S’sabanerin, ein {Sräulem
Quinar. Giefbrochen mich auf hem Rongreß heutfch, fran-
eottfdb ‚unh enebfol). ‚

(Biftmorh. Der 57 Sahre alte («Erharbeiter ßambert
{bitten in Duffelhorf ift in feiner oflßhnung tot aufgefun-
hen tnorhen. . anchemenh liegt ßiftmorh bor. Der 58er:
hacht richtet frch gegen hen ßiebha-ber her 29 iähriaen t‘Grau

-— än Qrefelh murhe hurrh haß Werfehen eineä
Wpothetergehrlfen bei her anfertigung eineß Weaeptß eine
Stau vergiftet. ‘ .. -. .

Hunft unh mittenfchaft.
Woofebelt alß Werliner Ehrcnhottor? Dem erbräfin

henten hioofebelt foII bei feiner hemnächftigen anefenheit
in Werlin bon her iuriftifchen Safultät hie ilßütbe 611165
(Ehrenhottorß berliehen merhen.

 

._ '‚Sosiales sehen. '
__ Gme .Eiunherlidfeßtiftung. (Eine gana eigenartige 8u-
tnenhung ift her ’Benfronßfaffe her f. f. äoftheater in WBien
gemamt morhen. Der Wpothefer S„Baul Röller hat feine feit
em Sahre 1640 beftehenhe Wbothefe „8ur Wtariahilf“ in

Ehrenohem fBenfioanonhB her ßoftheater gegen eine lebens-
langhch ‚ihm au aahlenhe'äiiente aum Giefchent gemacht. Die
eigenartige 6chentnng hat bereite hie ©enehmigung heß
Raiferß gefunhen. Die Wbothefe mirh in bißheriger QBeife
auf Rechnung heß äoftheaterafBenfionäfonhß weitergeführt
Werben. " ‑‑ \ ‚er. '

Gerichtliches.
‘ 3 Das hauptberfahren gegen ürau b. Dafoeneuea. Die

Weichlußiammer heß älllenfteiner ßanhgerichtß hat nach

.‘Blüttermelhungen gegen hie verwitwete grau Wtaior bon

©choenebect haß ‚öauptberfabren bor hem echtnurgeruht in

Elllenftein wegen antiftung aum Wiorhe eröffnet.

hlußerhem mirh noch eine Entfchließung heß Wüenfteiner

ümtßgerichts beraeichnet. Wachhem {grau v. 6d)

 

oenebecf=

Weber für ihre Entlaffung aus her Unterfurlurngghaft

60 000 Wiart Raution hurch threnfßfleger fteIIen lief}, erhielt

fie hie Buftellung bom Wllenfteiner Wnrtßgericht, hafg hie

fhnigliche 05erühtßtaffe in illllenftein 15 000 Wiarf ihres
Wermögenä als 6icherheit für hie Roften erneä eventuellen
Girafproaeffeß befrhlagnahmt habe, Weil. hurch hie. amtliche

Werficherut‘cg heB Erften 6taat9anmalt3 in WUrenftern glaub,

haft gemacht fei, hab hie ödfulhnercn anhermeittg uber ihr

Wermögen au verfügen gehente. anefrchtß her tatfache,

haß fegt haß öauptberfahren wegen fllnftrftung aum Wiorhe
eröffnet mich (mioh hie angeflagte bon hen ßefchmorenen
für fchulhig befunhen, fo muß fie aum iohe berurterlt
werben) berührt es eigenartig, haß man {trau b. 6choene-
bed.’ aus her Saft entlaffen hat.

5 fRebifion im Smiledi-fßrogefg. (hegen hie (Entfch’eihung
heBOsDberlanheBgerichtB in fBo en, hie hen iungen Gürafen
Rnulechi her grau Wiener als ren06ohn aufmach, ift bon
hem {iterhtg/beiftanh heß ©rafen Rnnledi beim {Reichßgernht
Webifion eingelegt worhen.

Bunt britten Wtale aum Iohe berurteilt. Da: Steidß-
gero hatte otoeimal has toheßurteil hee Erfurter ©chrvur-
eri t8 egen hen Glaßbüifer ßuh aus {Srieherßhorf aufge-
o nnmehr murhe her ünaetlaate aum hritten Wiale

 

  

um Sthe verurteilt. Er mache fchulhig betunhen, bei
orftanffeher Qbalther erfchoffen au haben unh ernen Estlhn‘

hiebft-ahl im c{yorft ©erhen aus’agefuhrt au haben. Das
Echfuurgrericht berurteilte hen an'geflagte-n öum flohe unh
au hrei 3ahren Buchthauß.

ä (bin ungetreuer 6bartaffenbeamter. Whegen‘ llnter-
fchlagung bon annähernh 10 000 Wtarf amtlicher Ghebher unh
lirtunhenfälfchung hat hat’s 6chmurgericht au Glberfelh hen
Gpartaffenrenhanten (herbig auä afiahebormmalh au 18 Wio-
naten (befanamß verurteilt. . ..

Dermifchtes. ”4’
(Einem. her fchnelblernt. Der folgenhe‘ amüfan’te c{faII

trug fich hiefer fzage in einem Sonhoner SBoliaeigerichtßhof
gu. an Wiann toar angeflagt, einem anheren mit her gauft
m5 (Sefuht gefrhlagen gu haben. Die Wernehmung heä 9in-
getlagten begann. hamrt, haß her Wmnalt heä Stlägerß ihn
nach ferner Weichaftrgung fragte. ‚i‘ch fahre einen Wtagen,“
mar hie Wutmort. — „Cä’ie meinen, 6te Ienten 5.]3ferhe. hie
bor fahren güagen gefpannt finh," entgegnete her anfcheinenh
fehr behantrfche analt, unh her Werflagte gab au, haß haä
brelleicht richtiger fer. Wach einigen weiteren {fragen fagte
herfelbe analt: „C‘äie habe bereite angegeben, hafs 6te hem
Silager einen äauftfchlag inß Qfeficht gegeben haben." —
„3th hatte auerft hiefe bluffaffung,” antwortete her Wettagte
nach einigem 9fachhenfen, „bin feithem aber an her tieber=
aeugung gefommen, haß eß bielleicht richtiger fein tuürhe.
au fagen, haf; ich ihm auf ein Qrgan gefchlagen habe, melcheß
er mitten im Gfeficht hatte unh welcheä gewöhnlich 5qu
Stiechen gebraucht tuirh.“

c{yufgboheulueiguug. {Sabrifen merhen befanntlich im
allgemeinen nicht auf hiefelbe EIemperatur geheiöt mie
Wiohnaimmer oher iBnreauräume, weil hie 9lrbeiter fich in
förberlicher ‚‘Bemegung befin-hen. Daä Unangenehmfte für
fie ift e5, talte {Süße au befommen, henn häufig ftehen fie,
währenh fie mit hen ermen unh .‘bünhen arbeiten, längere
Bett auf einer ©teIIe. 11m nun eine amectmäßige (Ermära
mung heä {Elihbohenä au erreichen, ohne hie Eliaumtembea
ratur überflüffig hoch au bemeffen, hat eine ameritanifche
{fabrif in Sthafa has bereite hen alten Eitömern augefchrie—
bene 6hftem her gufabohenheiaung mieher aufgengmmen,
allerhingää unter blninenhung moherner hilfämittel. Wian
hat hort hie söeiaungäröhren hireft in hen änßbohen, unh
gtnar in SBetoutauäle berlegt. zeiltneife merhen hiefe
{Röhren bon hen lehämpfen her Wetriebßmafchinen hurcha
ftrömt, teiltneife bon heißer ßuft. 3:1 her Cächmiehe beuugt
man fogar hie heißen Qßafe her 6chmiehefeuer unh leitet fie
hurch ©teiuaeugröhren hurch hen äußbohen.

Lichte bindfrichteu.
QBilhelmßhaben, 17. blpril. Die Wußmanherung b‘on

hier nach Worhamerifa nimmt gewaltig au. Worgeftern
unh geftern murhen mit hier ßlohhhambfern 6000 Wuäman-
herer erbehiert.

ßonhon, 17. albril. Der Dampfer (Sairnrona her am
7. h. thö. wegen {feuerß an SBorh feine SReife unterbrechen
mußte, ift mit 700 Waffagieren an Worh nach SISertIanh
(Wiaine) in Göre gegangen.

Weterßburg, 17. i’lpril. Der gtanh heß QBintert‘ornß
im Giebiete heä’a 6chmaraen Wteereß flöfst nach amtlicher Wiit=
teilung feine Wefürchtungen ein. Wefonherß günftig ift her
6tanh heß WSinterfornB her frühen Wuäfaaten. S511 hen
Qßeichfelgoubernementä ift haä QBinterforn fehr befrie-
higenh. 3n Raufafien finh hie Qluäfichten gut.

Sinnftantinobel, 17. hlpril. Gieftern abenh finh atmet
sägerbataillone unter hem Siemmanho heg Wrigahegeneralä
Dgnran unh anbei Watterien nach Dher-Qllbanien abge=
gangen. Die 05efamtaahl her außgefanhten irupben be-
trägt etma 20000.

Siiruua, 17. QIpriI. geftige ©chneeftürme mehen feit
hen leßten tagen über ßapplanh. Die niehergegangenen
6d1neemaffen behinhvern hen Bugberfehr.

* Der Sang im alten Breslau. Der 10113., ein
SBegleiter her Wienfchheit! Soweit unfere fulturhtftorifchen
Eorfchungen öurücfreichen, fomeit iönnen fie von hem Zange

her Wienfchheit berichten, hem sfirohutt überftrömenher Bebensf

freuhe! anere Worfahren, hie alten (5erinanen„ haben bei

ihren QSötterfeften, bei friegerifchen unh frrehlrchen Wen

anftaltungen her Wiufe hes langes gehulhigta fie tangten an

her Wienhe her Sahresseitem unh unfere Sohnnmstänge, Rrrmes=

tänge, (Erntefeftgebräuche flBeihnachts= unh ggftnachtsaufnguge

finh nichts anheres, als Heberrefte iener herhmfchen “lange

Won hen Düngen her alten (hermanen roiffen mir memg;

nur Iacitus gibt uns eine Schilherung hes Schwertertanges.

Defto reichhaltiger ift has Winterial, has uns ein 5BIIb von
unferen tanöluftigen Worfahren im Wiütelalter gibt. lieber

hie Wergangenheit hes langes in her fchlefuchen 35aupt|taht
veröffentlicht Rarl Dbftsßreslaureinen fehr beachtenswerten

ertitel in beft .12 her illuftrierten 3eitfchrift „(Echtefrenß

Diefe nornehm ausgeftattete unh reich illuftrieorte 3ert|chrrft

bietet ihren ßefern Welehrung unh unterhaltung I" mechfelnher

golge unh großer üülle. Die leteilung"„®cl)lefren“ ‚hes

uorliegenhen beftes bringt außer hem {Ermahnten noch ‚einen

Qluffatg, „Wertes uom alten Söoltei“ (mit 5311€an ‚seitens an

Rar! (hugiom) von Dr. 55. 5. bouben, 8erp3cg, unh

„aneilenfaffungsarbeiten in Wah Galöbrunn“ von Dr. üBagneu

malhenburg ferner einige nette Göehuhte unh eine fehr fchone

6ii33e „Wlias has Beben bringt“. von üerhmanh Üruner

Irautenau. Die leteilung „Schlefifche Ghrotiii“ berichtet uber

has neu errichtete Sugenhheim in Shreslau, hen „alten Spaß‘

hes (Eherlefeus‘fl Subiläen, Werfonlrches u. a. m. (Eine

uierfeitige SRomanbeilage unh eine Runftbeilage „Das

Wiummelmaffer im Wiefengebirge“ uernollftönhigen has Sjeft.

„C5chlefien“ gehört hem 3nhalt, her {Form unh her ‘llusftats

tuug nach Zu hen heften 3eitfchriften her (begenmart unh
nerhient Wenchtung, Unterftügung unh Werbreitung. Wuch

für Wichtfchlefier ift fie intereffant. ‘Brobehefte nerfenhet her

gJ3hönir=23erlag uon „Schlefien“ in SBreslau unh Rattomig
auf flBunfch toftenlos unh portofrei.

üür hie Wehattion verantwortlich: iRob. Iefch, Wiarmbrunn.

Drud unh Werlag:

SBuchhructerei her „QBarmbrunner Nachrichten“.
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  Gegründet 1879. ——
 

 

Mitglied des Rabatt-Sparvereins (5°;o

udhle man belm Einkaul von Pllanzenbutler-Margarine. Diele beiden beliebten von ben Bergb‘lchen

merken erleben lloturbuller vollkommen, lind ledodi welenllidr billiger! Obgleich reine Pllanzenlell-

produkte, müllen lie ihrerüberuus großen Bullergleichheil wegen geleßlich als lllnrgarine bezeichnet werden

-- die belle Emplel "tng lür ihre Güte! lilan verlange ousdrücklidi Pulmkrone und lMlmllolz.
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_l Adolf Staeckel’s SpezialAbteilung
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Adolf Staeckel 81 Co.
Hirschberg Schles.

Erstes Geschäftshaus liir Damen-modern u. sä
Beachten Sie bitte unsere sehenswerten 10 grossen Schaufenster-Auslagen.

Rabatt). -

mtl. HuSSltuti-Hlliktl.

‘ .=- ‑ ‚' ‘51";
‚Y. . .' .n'. ; -_-'n '

a1““3’ 4.314?!" "m .. . ......_.-‚ 

Alle Morgen 1 Uhr:

llillll. IillllilIllullllllllll‘lll

1;;"3te"111:“11

""0. ‚ .

11’. ’ . ‚ 1.}  

 

 

 

|llllllilllll

äl
ll
afl
ll
l’
H

bei

von Martha Schlamm, germßboriernr. 7,

M '1rk "Wiemann“.
   “MIN.” 

 

  
 

UJ
O
t3
ES
CD

L?
. Q

- w litt lt vil d1mmflutqlmns ist in allen Genres wieder neu komplettiert Siadäiikläiituefln (D ä [l D a

ladelloser :::::::::::::::: und bietet stets das :::::::::::::::: wir immer m ä als ünfibobenanl’iria 007‘013 50'
. Sitz .- Garantie! g g» mabrt

E 1——— Allerncueste =Il Grossic Auswahl _—.——‚ . s ioinrt Indien 11111 urteilt!
ä Sillllii' llllll Klillülll z u bon Sebermann letcbt antoenobar

S: "Hllilli- °° wBEISpIEIIOS bl'llge PI‘EISE- 3333333 Hillilli ä “"°"":;‘„",;,2322331333: “3‘

5 ngiälkllllll ExtraaMassbestellungen iiilrk e _ W. Junge, warmbrunn.
1‘, . .illl . .. . . .. “nä: prompt In kurzester FrIst W ohne Prerserhohung. W _._____ o W'W”

ä E tausende Raucher empfc11c.
H

      

 

meinengarantiert ungelcbrvefei: 1.1
. besbalb fcbr belömmlicben 111b

gelunben Cabclk. (Gebots:
Pfeile umfonl‘r zu 9 be.
meines berühmten sortier-
iaba! für 4.25 frl'o. 9 1‘ 5.

‚ pni‘lorentabaru. pfeifen. 1
1:. ) 5.11l 5111i. frio. 9 pf.b 3119 b- 0:11-

‑é. r91afler mitOlffeifcn11.1! 6.5l)g frtü'no.
L; _ 1b. Canafier 111b pfeife

1i'll.7.5’irrio 9 pfb. 5ranifurtcr
" . ẃ ‑‑.:‑. Canaer mit pfeife l’oflen frunl’o 11i

' b .. 1iil., ocgcnudcbnabmeßine ansngeben,

'u
e
1
1
m
m

l
U
O
A

1
1
V

19
11
2

ll
a

11
2W

9
11
01

u
o
q
o
s

ug
ut

a'
i

p
u
n

‘l
ll

ll
‘Q
II
OA

“
u
m

u
a
p
g
a
s

U1
u
o
q
o
a

a

ge
fü
hl
te

re
el
le
,

gu
te

B
c
b
i
c
n
u
n
g
.

11
03
-1
19
21
3

. ; w . ob ne enflcbenbeßelnnbbeitspfefe ober
_»_... {.3 .; l _rcichgcfu 11. 130lsprcife ober eme lange

' ‘ ‘- "fcife ermünl‘l.

1., l“. Hiöller, Bruclisal
(Buben). Fabrik. Weltruf.

é L)err firrisi‘dyulinrp.gid1tlpcrn
fchrcibt: 11111 bem von anen umher-
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Zahntechnische: Laboratorium

,Volkswohl“
Max Loewe, {initiiert}, 9111111111111 li, 11. 1.111. einen.

Klinikpreisl
gabnaieben um. |0‚60 Amalgamjilllen am. 2, —
merbtöten „ 1,— Goloamalgamilillnngen „ 3, -—
flabnreinignng „ 1,— Wart. worseuaniüunnnen „ 3,——

üal’i idmteraloieß 811an Rnraeuaunng n
sieben unter lokaler Staumauer schauten.
Betäubung „ vw 8cm: bon 911:. 1.50 an.

Semenilüunng „ l,- edwncnbt’te Ezehandl.p tadell. eng.

Stiftzähne, Kronen, Brücken.

umarbeitung lrbietbtpallenber Öebiiie 311 billigiten lBreiien.
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„Thurmgla
Versiehernngsgesellsehaft in Erfurt.

Grundkapital: 9 Millionen Mark.
Garantiernittel Ende 190chca. 76 Millionen Mark.

Fenerversicherung,Lebensversicherungall. Art, Unl'‚all- Hal'.'lpllicl1l-‚
Verloren-‚ Einbruchdiebslahl-, Glas-n, Wasserleilungsschiiden- u.

Mietenerlnst--Versicherung.

Subdirektion fiir Schlesien:

Eckner & Meinow, Breslau 2, Tauentzienstr. 22. Tel. 3966
lertreten durch Heinri eh Iser, Warmbrnnn, Hermsdorleistr.29.

Gegründet 1853-  

6tuilltlltulet blamiert.
Messing, ben 19. 2191i!

Elbenbs 8 Hin:

IliI IIIIsmiIIIlIIII lIlII.
Dperette in 3 QIflen bon Beo 8111!.

Sllllß thIlIIt
bom l. Sinai ab bis l. Ditober, 3 bis 4
Simmer, Rücbe unb SBeigelaB.

Jsensch, anno „Germania“.

lilllll 8|11|11 IlIIlIllIIII
ileine unb qrofie ‘Boiien, wie und) waggone
weile, verfehlt billig

Schlamm, bermsborferltr. 7.

Alten u.jungenMännern
wird die preisgekrönte, in neuver-
mehrter Auflage erschienene Schrift
des Med.-Rat Dr. Müller über das

geb/öde Qfezven- zma’

(Jamat-Ggot’em

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung;r empfohlen.

Freie Zusendun unter Kuvert
für l Mk. in Brie merken.

Curt Röber, Braunschweig

 

 

Flechten
ab.“ und trockene Sehnppsnilschu

Ehen“, Hsutsusschllgs, sllsr M

offeneFüsse
me..l:1.°':.‘11“::.'.:::1‘11‘.11.ii:‘x
wer bisher vergeblich hollis

„hallt n werdsn‚1nsohs noch einen Versuch
alt der bestens bswlhrten

R'I n o--Sa l b e
Id von Gmnnd Slurs. Dose Mark l. 16|. 2.N.

Dankschreiben gehen t1 lich ein.
II: seht in Originalpackung lss-rrrlln-M

i. ‚l. Ichubert & Co., Weinböhls-Drssdn.
Illschnngsn weise man zurück.
In haben in den Apotheken

(bebranrbter

Sportwagen

 

. mit Buben, billig 311 verlaufen.

Beigieborferltr. 28, 1 In rechts. 

 ”.x— "

wie stiss I

liebt ein rofiges, ingenbiriicbee Mimik I

I

tiin grmanbios

61iilil llllliiilditll
welches und) clmns ütidjcnarbeit liber-
nimmr, {111111511111 1. *JJlai

TrauRittergutsbesltzerJopve
miflazoeiavmhrle äriebridfl’trafxe.

HilllSIllllllllllliillllllflWillilllllllllll
intbt ein tüchtiges

lllltltIIIäIltlItI
bei bobem Sohn.

gleitet'tbet 911i
511 ipottbilligeln ‘J3reilen empfiehlt

Marie Gottwald, äi“ä:iiii‘f‘i“o
Hirschberg.

unb ein reiner, anrter, lcböner ieint
üfleö hieß eröeugt:

Strümpfen ßilimmlldl-äcife
o. Bergmann 8c (5.0, iiabcbcnl

‘Breiß 1 St. 50 23m, ferner tnatbt ber
ßilienmild)Grenm Dada

rote unb lpröbe baut in einer iiatbt
weil; unb iumnretmeicb Inbe 51 ßfg. bei:
Apujbrket Schaller, C. Scholz 233m,
in berimborf: Rroncnsflbotnei‘n in
chmßborl: B. Siegel, iRlibegnhh
Erogerie iomie in ber mbotmte.

U i' I Il'-Untcrsnchungen
-zur rechtzeitigen Er-

kennung schleichend. Erkrankungen.
Langjähr. Erfahrung, viele Dankschr.
Anerk: beuährt. Spezialmittel. Man
sende den Urin unfrankiert an

AnullIeIIer limmler in 8111311qu. Bayern.

IVIVI'I
L“ .Le./.. 1.1. f. i'. ‘ .' " . .n..
.. .‚ ._ _‘1|_...'..._. L . ._. :„ ‚y

1‑ ‑‑‑°‑ - .. - _- .

„du. ‚ . é ‘r. '

Warnung!
Wiederholt ist festgestellt worden, dass man

beim Einkauf von

„Sinalco“
an dessen Stelle von Wiederverkäufer‚Nachahmungen

und Ersatzgetränke, weil solche bllllger‚ erhält.

Dies isl unzulässig und strafbar!
Das verehrte Publikum wird gebeten,

kommende Fälle bei mir anzuze1gen.

einen" Meier
Generalvertrieh fiir Schlesien.

12 eigene Fabriken mit Kraftbetrieb.
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